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Hofe und Perſonalnachrichten
Wilhelmshöhe 10 Aug Kaifer Withelm deſſen Be
finden ſich bedeutend gebeſſert hat geleitete heute vormittag
gegen 11 Uhr den Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe in offenem
Wagen nach dem Bahnhof

Viceadmiral Hollmann iſt zum Vortrag beim Kaiſer in
Wilhelmshöhe eingetroffen

An die Nachricht von der Begeqnung des deutſchen und des
ruſſiſchen Kaiſers in Breslau war die Vermuthung ge
knüpft worden auch Kaiſer Franz Joſef werde vielleicht dahin
kommen Dazu wird der Kreuzztg aus Wien geſchrieben daß
von einer ſolchen Abſicht in dortigen unterrichteten Kreiſen nichts
bekannt ſei

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schilling s
fürſt iſt am Montag nachmittag 5 Uhr 20 Min wieder in
Berlin eingetroffen Es ſcheint der Nat Ztg zufolge
unzweifelhaft daß Fürſt Hobenlohe nicht aus eigener Jnitiative
ſondern auf Einladung des Kaiſers nach Wilhelmshöhe gereiſt
iſt Bemerkenswerth iſt daß der Kaiſer dem Reichskanzler den
in Wilhelmshöhe anweſenden Geſandten von Kidderlen Wächter
nach Gießen entgegengeſandt hatte auch dies beſtätigt die An
nahme daß die Reiſe des Kanzlers durch Mittheilungen ver
anlaßt ward welche aus Wilhelmshöhe an ihn gelangt waren

Der neue Kolonial Skandal
Mit dem neuen Kolonial Skandal wird bekanntlich der

Gouverneur von Kamerun Herr v Puttkamer in Ver
bindung gebracht Ueber die Mißwirthſchaft dieſes Gouverneurs
werden dem Berl Tagebl Mittheilungen gemacht die ein
grelles Licht auf die dortigen Zuſtände werfen und als eine
Art Vorſpiel zu den angekündigten Enthüllungen
gelten können Bekanntlich iſt der frühere Commandeur der
Schutztruppe Herr v Stetten wegen Differenzen mit dem
Gouverneur aus dem Amte geſchieden Jm Juni 1894 wurde
ſeitens des Reichskanzlers Herrn v Stetten die Stellung des
Commandeurs der neu zu ſchaffenden kameruner Schutztruppe
übertragen zugleich wurde ihm da er um demnächſtige Ver
wendung im Verwaltungsdienſte gebeten hatte dte Zu
ſicherung gemacht daß er für ſeine Perſon die Funktionen
eines ſelbſtändigen Gouverneurs erhalten ſollte Als
Gouverneur v Zimmerer aus dem Amte ſchied übernahm
v Puttkamer in Kamerun die Funktionen des ſtellvertretenden
Gouverneurs Entgegen der ihm gemachten Zuſage war
v Stetten mit dieſem Amte nicht betraut worden v Putt
kamer war nicht der Mann ſich in Kamerun
allerſeites die für einen Gouverneur unbedingt
erforderliche Achtung zu verſchaffen Gewiſſe Gerüchte
über ſeine Antecedentien waren nicht dazu angethan ſeine
Untergebenen mit großem Reſpekt vor ihm zu erfüllen
Wiederbolte Fälle von Trunkſucht machten den ſchlechteſten
Eindruck und ſchadeten der Autorität des Gouverneurs auch
in den Augen der Eingeborenen Sein pekuniäre Mißwirth
ſchaft in Hinſicht auf die perſönlichen Verhältniſſe brachte ihn
in ein Abhängigkeitsverhältniß zu den in Kamerun
anſäſſigen Handelshäuſern Jm Dezember 1894 äußerte
ſich im Gonvernementsgebäude zu Viktoria ein Angeſtellter der
Firma J F zu einem Offizier und einem Beamten

Uns kann Puttkamer nur recht ſein er iſt uns zwar noch
einiges ſchuldig wir kreditiren ihm gern noch mehr
wenn er uns nur in der Länderfrage entgegenkommt Wohl
infolge der nächtelangen Zechgelage erkrankte Puttkamer
häufig am Schwarzwaſſerfieber und war auch deshalb wieder

Trotzdem wurde
an

holt unfähig ſeinen Poſten zu verſehen
er bereits nach ſechs Monaten an dem Tage
welchem Zimmerer zur Dispoſition geſtellt wurde zum

Gouverneur von Kamerun ernannt Während ſeiner bis
herigen Kameruner Epoche iſt v Puttkamer durchſchnittlich
drei Monate im Jahre im Amte und neun Monate auf
Urlaub geweſen Zu dienſtlichen Reibereien zwiſchen v Putt
kamer und v Stetten war es mehrfach gekommen Der
letztere trug ſich bereits mit der Abſicht um Enthebung vonſeinem Poſten einzukommen da ereignete ſich folgender höchſt
intereſſanter Vorſau Der Rittmeiſter v Stetten hatte ſeine

aus zwei W beſtehende Gouvernements
gebände Als er nach zwei Monate langer Abweſenheit aus dem
ſiegreichen Burenkriege heimkehrte vermißte er in dieſer Woh
nung deren Bewohnung er ſeinem Boy anvertraut hatte
mehrere koloniale Bücher und einen werthvollen
Atlas Auf Aufrage theilte der Boy ihm mit daß der
Gouverneur in v Stetten s Abweſenheit in deſſen
Wohnung jeden Winkel durchſtöbert ſich beſonders mit
Schriftſtücken beſchäftigt und die in Frage ſtehenden
Bücher mitgenommen hätte Als v Stetten den Gouverneur
zur Rede ſtellte leugnete dieſer ſandte ihm aber einen
kleinen Atlas als Erſatz Stetten ließ damals die Sache auf
ſich beruhen Einige Wochen ſpäter als er ſich anſchickte
gegen die Bakoko ins Feld zu ziehen vermißte er einen werth
vollen Kompaß von dem er genau wußte daß er ihn in einer
Schublade verwahrt hatte Der Boy behauptete wieder der
Gouverneur habe ihn genommen Puttkamer lag damals
gerade am c krank Jnfolgedeſſen wolltev Stetten einen perſönlichen Konflikt vermeiden Er fandte
deshalb zu dem Gouverneur zwei Herren hin einen Offizier
der Schutztruppe und einen höheren Beamten und erſt auf
deren dringlichſte Vorſtellungen gab v Puttkamer endlich denentnommenen Kompaß heraus Gegen dieſer Differenzen hat

Herr v Stetten ſchließlich ſeinen Rücktritt genommen Ob
wohl Herr v Stetten kürzlich erklärt hat daß er allen Aus
ſtreuungen über den angekündigten Kolonialſkandal fern ſtehe
ſo machen die Mittheilungen des B doch den Eindruck
als ob ſie von dem früheren Commandeur ver Schutztruppe
ſelbſt herrührten Jedenfalls zieht ein ſchweres Unwetter über
dem Haupte des Gouverneurs v Puttiger ſich zuſammen

Saale Zei
Morgen Ausgabe

Dreifzigfter Jahrgang

Zur Lage der Landwirthſchaft
Die Landwirtbſchaftskammer für die Provinz Weſtpreußen

tritt in ihrem Jahresbericht der Anſchauung entgegen als ob
der landwirthſchaftliche Nothſtand auf die Kreiſe der Guts
beſitzer beſchränkt ſei vielmehr ſei gerade in dem kleineren und
mittleren Beſitz der Nothſtand während der letzten Jahre
namentlich in der Provinz Weſtpreußen ſtetig geſtiegenWenn dieſe ohne jeden Beweis hingeſtellte Hehauptung den

Thatſachen entſpräche ſo müßte ſich doch an irgend einer
Stelle ein ziffernmäßiger Beweis dafür erbringen laſſen Vor
allem müßte doch ein ſolcher ſteigender Nothſtand in einer Zu
nahme der Zwangsverſteigerungen landwirthſchaftlicher Grund
ſtücke zum Ausdruck kommen denn das Endergebniß geſchäft
licher Nothlage iſt für den einzelnen Beſitzer eben die gericht
liche Verſteigerung ſeines Gründſtücks Wie ſteht es nun
ſpeziell mit der Zahl der Zwangesverſteigerungen landwirth
ſchaftlicher Grundſtücke in Weſtpreußen Die amtliche
Statiſtik welche über alle dieſe Vorkommniſſe auf der beſten
Grundlage d h auf Grund der gerichtlichen Akte ſeit dem
Rechnungsjahre 1886/87 aufgenommen wird giebt darüber eine
überaus lehrreiche Auskunft Für die Provinz Weſtpreußen
liefert dieſe nunmehr einen neunjährigen Zeitraum umfaſſende
Statiſtik nämlich folgende Zahlen

wangsverſteigerungen landwirthſchaftlicher8 Grundſtücke in n ters
GeſammtflächeZahl

der Grundſtücke der Grundſtücke
1886/87 342 23,778 Hektar
1887/88 215
1888/89 208 r1889790 206 143531890/91 i88 I2891891/92 172 i268501892/98 240 15,7821893/94 206
1894/95 148 6,179

Jeder der unbeeinflußt von agrariſchen Schlagwörtern dieſe
Tabelle ſieht wird gar nicht umhin können daraus gerade das
Gegentheil deſſen zu folgern was die Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Weſtpreußen beweislos behauptet Selbſt
wenn man für das Jahr 1886/87 einen landwirthſchaftlichen
Nothſtande annehmen will ſo muß man doch zugeben daß ſeit
jenem Jahr die Verhältniſſe ſich gebeſſert haben Bis zum
Jahr 1891/92 weiſt Zahl und Geſammtfläche der zur Zwangs
verſteigerung gekommenen Grundſtücke einen ſtetigen Rückgang
auf Die Jahre 1892/92 und 1893,94 haben wieder eine
Steigerung gebracht ſtehen aber noch immer ſehr bedeutend
hinter dem Anfangsjahr 1886/87 zurück Vollends das Jahr
1894/95 das letzte über welches dieſe Statiſtik Auskunft giebt
iſt überaus günſtig verlaufen Die Zahl der Zwangsver
ſteigerungen iſt im Vergleich zum Jahre 1886/87 auf
weniger als die Hälfte geſunken der Umfang der ver
ſteigerten Geſammtfläche beträgt wenig mehr als ein Viertel
der Ziffer für 1886/87 Um die Geringfügigkeit der Zahlen
für 1894/95 richtig zu würdigen muß man erwägeu daß in
der Provinz Weſtpreußen überhaupt vorhanden waren 57,093
landwirthſchäftliche Betriebe mit 1,911,520 Hektar Geſammt
fläche Hinzugefügt werden muß daß dieſes Ergebniß durchausin Ueberelgſennnng ſteht mit den Zahlen welche dieſe Sta

tiſtik für den ganzen preußiſchen Staat ergeben hat in der
neunjährigen Periode iſt die Zahl der verſteigerten Grundſtücke
von 2979 gaf 1566 d h nahezu auf die Hälſte geſunken die
Geſammtfläche derſelben iſt von 110,063 auf 60,287 Hektar
zurückgegangen

Aber auch der kleinere und mittlere bäuerliche Grundbeſitz iſt
faſt von Jahr zu Jahr weniger von Zwangsverſteigerungen
betroffen worden Die Statiſtik giebt namentlich in den erſten
Jahren keine ausreichende Klaſſifikation rechnet man hierher
allen landwirthſchaftlichen Grundbeſitz bis 50 Hektar oder
200 Morgen ſo zeigt ſich folgende Entwickelung
Zwangsverſteigerung en landwirthſchaftlicher Grundſtücke

bis 50 Hektar Fläche
in der Provinz Weſtpreußen

1886/87 3729 Hektar
1898/94 1675
1894/95 15258

Auf weniger als die Hälfte iſt alſo auch gerade beim bäuer
lichen Grundbeſitz der Umfang der zwangsverſteigerten Fläche
eſunken8 Die Behauptung der Landwirthſchaftskammer für die

Provinz Weſtpreußen findet darnach in der amtlichen Statiſtik
nicht nur keinen Anhalt ſie wird durch dieſelbe geradezu
widerlegt Dieſe offizielle Vertretung der weſtpreußiſchen
Landwirthſchaft hat eben nur mit den heute landesüblichen
agrariſchen Schlagwörtern gearbeitet ohne ſich um die That
ſachen zu kümmern und man wird gut thun künftig den all
gemeinen Urtheilen dieſer Körperſchaften in jedem Falle mit
der genaueſten Kritik r

Hervorzuheben iſt ſchließlich noch daß das Jahr 1894/95
welches betreffs der Zwangsverſteigerungen die günſtigſten
Reſultate geliefert hat das erſte Jahr nach Abſchluß des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages iſt mit dem angeblich der
Untergang der deutſchen Landwirthſchaft beginnen ſollte

Zur Handwerks Organiſation

Ueber einen der Mißdeutung unterliegenden wichtigen Punkt
der neuen Vorlage werden heute offiziös folgende Aufſchlüſſe
gegeben

Wenn ein Theil der Preſſe an die Beſtimmung des Hand
werksorganiſationsgeſetzes inhalts deren der Bundesrath und
mit ſeiner Zuſtimmung die Landescentralbehörde beſugt iſt
die Zahl der innungspflichtigen Gewerbe zu vermehren oder
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einzuſchränken die Befürchtung einer gewerbepolitiſchen Main
linie ſchlimmſter Art knüpft ſo wird dabei dem Vorſchlage au
ſcheinend eine Bedeutung beigelegt welche er nicht beſitzt

Zunächſt iſt das Verzeichniß dieſer Gewerbe keineswegs
entſcheidend für den Kreis der in die Organiſation überhaupt
einzubeziehenden Handwerker ſondern nur für den Kreis der
jenigen welche für die Bildung von Zwangsinnungen in
Betracht kommen Auch die Handwerker deren Gewerbe in
dem Verzeichniß fehlt werden den Handwerksausſchüſſen und
Handwerkskammern angegliedert Wenn die in der Preſſe
bhervorgetretene Unterſtellung richtig wäre daß die ſüddeutſchen
Staaten oder doch eine Anzahl derſelben jene Ermächtigung
des Bundesrathes benutzen würden um außerhalb der Hand
werksorganiſation zu bleiben ſo würde damit doch nur erreicht
werden daß den Unterbau der Handwerksausſchüſſe und
Handwerkskammern nicht in der Hauptſache innungsmäßig
organiſirte ſondern nicht organiſirte Handwerker bilden Die
für alle Handwerker beſtimmte Organiſation der Handwerks
ausſchüſſe und Handwerkskammern würde auch wenn in dem
einen oder anderen Bundesſtaate keine Zwangsinnungen
beſtänden damit nicht unterbrochen

Es iſt ferner überſehen daß es einer ſolchen Deklaſſirung
von Handwerkern gar nicht bedarf um diejenigen Kreiſe des
Handwertks welche in ihrer überwiegenden Mehrheit von der
Zwangsinnung nichts wiſſen wollen vor dieſer Einrichtung zu
bewahren Der 8 82e ſchreibt vor daß ſchon der Widerſpruch
der Mehrzahl der für eine Jnnung in Ausſicht genommenen
Handwerker genügen ſoll um von der Bildung einer ſolchen
Abſtand zu nehmen Widerſtreben daher z B die badiſchen
Schuhmacher in ihrer großen Mehrheit der Zwangsinnung ſo
bietet dieſe Beſtimmung eine vollkommen ausreichende Hand
habe um von einer innungsmäßigen Organiſation jener Schuh
macher abzuſehen während es doch ſehr ſeltſam ſein würde
wenn ein an Mitgliedern ſo reiches Handwerk wie die Schuh
macher für das Großherzogthum Baden aus der Liſte der
m Handwerker geſtrichen würde

Jn Wirklichkeit bezweckt die ſo ſtark aufgebauſchte Beſtimmung
in der Hauptſache nichts anderes als die Möglichkeit zu ge
währen gewiſſe hausinduſtrielle Kleinbetriebe wie die thüringiſche
Spielwaarenproduktion die in manchen Gegenden hausinduſtriell
betriebene Flechterei einfacher Obſtkörbe uſw von der für ſie
durchaus nicht paſſenden Jnnungsorganiſation auszuſchließen
ſie dürfte auch in der Praxis darüber hinaus ſchwerlich Be
deutung gewinnen
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Rentengüter

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind nach dem Geſetze vom
7 Juli 1891 bis zum Ende 1895 605 Güter gauz oder theilweiſe zur Rentengutsbildung verwendet worden Der Flächen

inhalt der ganzen Güter betrug 141,129 ha derjenige der
aufgetheilten Ländereien 53,116 ha Von den letzteren waren
530 ha Hofraum und Garten 40,873 ha Acker 8223 ha
Wieſe und Hütung 2958 ha Holzung und 532 ha Wege
Gewäſſer und Unland Die Zahl der von den Generalkom
miſſionen ausgelegten Rentengüter bezifferte ſich auf 5021
davon 410 unter 21 ha 1088 von 21 bis 5 ha 1023 von
5 bis 71 ha 716 von 71 bis 10 ha 1344 von 10 bis
25 ha und 440 über 25 ha Von der Geſammtzahl der
ausgelegten Rentengüter ſind 3485 Neuanſiedelungen und 1536
Adjazentenkäufe es ſind davon ferner 2828 in evangeliſcher
2182 in katholiſcher 6 in iſraelitiſcher und 5 in mennonitiſcher

and 3233 in deutſcher 1630 in polniſcher 66 in litthauiſcher
89 in maſuriſcher 2 in öſterreichiſcher und 1 in ſchweizeriſcher
Hand Der Tarxwerth der Rentengüter beläuft ſich auf
43,363,838 M oder pro Hektar auf 820 der Kaufpreis
der Rentengüter in Rente auf 1,395,680 oder pro Hektar
26 in Kapital auf 9,361,634 oder pro Hektar 176 M
Die Veräußerer erhielten an Anzahlungen 6,688,453
Rentenbriefen 30,479,839 Privatrenten 112,228 M und
Hypotheken 2,793,487 M Die Darlehen in Rentenbriefen
für die erſtmalige Einrichtung bezifferten ſich auf 1,233,030 M
Der Betrag der Rentenbankrenten für die Rentenbriefe war
1,365,367 M

Eine Reichstagswahl in Elſaß Lothringen
Bei der Erſatzwahl zum Reichstage die am Sonntag

im elſäſſiſchen Wahlkreiſe Schlettſtadt ſtattfand iſt der
kleridale Proteſtler Spies der frühere Bürgermeiſter von
Schlettſtadt mit 8150 Stimmen gewählt worden während
auf den Gegenkandidaten Kreisdirektor Poehl m ann deſſen
Mandat für ungiltig erklärt worden war 5237 Stimmen ent
fielen Jm Jahre 1893 hatte Poehlmann 6686 Stimmen er
halten während Spies nur 4865 Stimmen erhielt und außer
dem 175 ſozialdemokratiſche und 79 zerſplitterte Stimmen
insgeſammt alſo 11,805 Stimmen abgegeben wurden
Damals zählte der Wahlkreis 15,428 Wadblberechtigte
Heute wird er einige hundert mehr zählen es
war aber die Betheiligung erheblich ſtärker als vor
drei Jahren Die beiden Kandidaten haben zuſammen
13,387 Stimmen erhalten es haben alſo mehr als 86 Proz
Wahlberechtigte gewählt während es 1893 nur 783 Proz
waren Dieſe größere Betheiligung iſt ohne Zweifel zum
uten Theile darauf zurückzuführen daß die Wadhl wie es in
rankreich und Belgien ſogar geſetzlich vorgeſchrieben iſt an

einem Sonntage ſtattfand Bemerkenswerth iſt daß trotz der
zahlreicheren Betheiligung trotz ſeiner amtlichen Stellung und
trotz ſeiner Unterſtützung durch den Bund der Landwirthe der
in ElſaßLothringen ſehr zahlreiche Anhänger zu haben be
hauptet der konſervative Kandidat über 1200 Stimmen weniger
erhielt als 1893

Verſchledene Mittheilungen
Der Kreuzztg zufolge dürften an der Kaiſerparadie

des 6 Armeecorps welche bekanntlich im Beiſein des
ruſſiſchen Kaiſerpagres ſtattfindet von Gardetruppen das Kaiſer
Alexander Garde GrenadierRegiment Nr 1 deſſen Chef be
kanntlich der Kaiſer von Rußland iſt und das 2 CardeDragoner
Regiment Kaiſerin Alexandra von Rußland deſſen Chef die
Kaiſerin von Rußland iſt theilnehmen
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Jm Reichsgeſetzblatt wird das Geſetz betreffend die
Abänderung der Gewerbeordnung veröffentlicht Es
iſt am 6 d vom Kaiſer unterzeichnet worden

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Major von
Wiſſmann iſt am Montag in Wiesbaden eingetroffen

Ein katholiſcher Geiſtlicher hat ſich in einer zu
Schwandorf Oberpfalz gehaltenen Predigt folgendermaßen ver
nehmen laſſen Wenn eine Mutter ihr Kind mordet hier
kann ſie Vergebung der Sünde verlangen wenn ein Kind Vater
und Mutter vergiftet kann ibm die Sünde verziehen werden
wer aber in gemiſchter Ede lebt findet keine Abſolntion
Die Augsburger Abendzeitung würdigt dieſe Worte des Prie
ſters nach Gebühr Zur Charakteriſtik des Staatsbürgers hätte

ſie noch in Erinnerung bringen zellen daß alle bayriſchen Könige
die vermählt waren in gemiſchter Ede geient haben ſollen

Wie die berliner Blätter melden iſt die Dr Eſſer ſche
Expedition nach glücklich überſtandenem 58 rägigen Marſche
aus dem Hinterlande wohlbehalten nach Kamecrun zurückgekehrt
Mit den Häuptlingen ſind wichtige Verträge die Arbeiterfrage
betreffend abgeſchloſſen worden Dr Zintgraff iſt bei Bali
zurückgeblieben und wartet die Regenzeit ab

Kiel 10 Aug Zu der morgen ſtattfindenden Einweihung des
Grabdenkmals für die im vorigen Joyre mit dem Torpedo
boot S 41 ertrunkenen Seeleute iſt heute die zweite Torvpedo
boots Flottille beſtehend aus 6 Diviſionsbooten und 12 Torpedo
booten von hier nach Skagen abgegangen

Wie ans Wilhelmshaven gemeldet wird hat die
Uebungsflotte am Montag morgen den Hafen verlaſſen und
iſt nach Helgoland in See gegangen

England
Das Oberh aus nahm am Montag die zweite Leſung

der Ug anda Eiſenbahn Bill an
Jm Unterhauſe fragte am Montag Os wald bei der

Regierung an ob ſie dem Hauſe die in ihrem Beſitze befind
lichen Schriftſtücke Jnformationen und den Schriftwechſel
betreffend die Hinrichtung Stokes die Wegnahme
ſeines Eigenthums und die Verhandlungen in Boma und
Brüſſel vorlegen ob ſie ferner auf der Zurückgabe von Stokes
Eigenthum beſtehen werde und ob die Regierung des Kongo
ſtaates geneigt ſei den Wünſchen der britiſchen Regierung
bezüglich des Prozeſſes Lothaire nachzukommen Parla
meuntsUnterſekretär Curzon erwiderte der zweite Prozeß
gegen Lothaire ſei eben erſt beendet Es ſei für ihn etwas
ſchwer die Anfragen zu beantworten ehe die Regierung ſelbſt
einen Bericht über die geſammten Verhandlungen erhalten
habe oder völlig über die Vorgänge unterrichtet ſei Sobald
die Regierung dieſe Kenntniß beſitzen werde ſtehe nichts im
Wege die betreffenden Schriftſtücke dem Parlamente vorzulegen
obwohl deren bedeutender Umfang und ihre Ueberſetzung einige
Verzögerung verurſachen dürfte Was Stokes Eigenthum
betreffe ſo ſei der hierauf bezügliche Bericht des Vice Konſuls
ans Boma noch nicht eingetroffen Sir A K Rollit richtete
darauf an die Regierung die Anfrage ob die beiden Tribnnale
vor denen der Prozeß gegen Lothaire zur Verhandlung ge
kommen ſei auch Gerichtshöfe von zweifelloſer Kompetenz
geweſen ſeien Parlaments Unterſekretär des Aeußeren Curzon
beantwortete die Anfrage bejahend beide Gerichtshöfe ſeien
nach den Geſetzen des Kongoſtaates für die Rechtſprechung zu
ſtändig geweſen Curzon theilte ferner mit die Regierung habe
ein Telegramm erhalten nach welchem Mohammedaner ein
chriſtliches Mönchskloſter in Kreta angegriffen und die Jnſaſſen
deſſelben getödtet hätten Das Telegramm erwähne nicht daß
ein Prieſter bei lebendigem Leibe verbrannt worden ſei

Li Hung DTſchang machte am Montag dem deutſchen
Botſchafter in London Grafen v Hatzfeldt einen 8 ſtündigen
Beſuch und gab auch bei dem franzöſiſchen Botſchafter Baron
de Courcel ſeine Karte ab

Jtalien
Die Nachricht von der Beſchlagnahme des holländiſchen

Schiffes das Waffen nach Schoa bringen ſollte beſtätigtſich Der an Bord befindliche Franzoſe Elarette ſollte die

Waaren nach Schoa bringen und wurde in Dſchibuti bereits
von einer Karawane erwartet

Wie man aus Verona meldet verurtheilte der dortige Ober
gerichtshof den Brigadier Paulueci zu vierzehn Tagen Ge
fängniß weil er dem General Baratieri bei einer Begegnung
im Zollamte mit der Fauſt gedroht und gerufen hatte Jch
will die italieniſchen Mütter rächen deren Söhne
Sie zur Schlachtbank geführt haben

Nußland
Nach den neueſten Meldungen treffen der Kaiſer und die

Kaiſerin endgiltig am 27 d Mts in Wien ein und ver
bleiben dort zwei Tage lang Jn ihrer Begleitung befindet
ſich auch der Miniſter des Aeußern Fürſt Lobanow Die
Rückkehr des Kaiſerpaares erfolgt wieder direkt nach Peters
burg Von dort aus begiebt ſich das Kaiſerpagr Anfang
September zu den Herbſtmanövern nach Breslau

Die Kaiſerin Wittwe von Rußland iſt am Montag
mittag mit dem Großfürſten Michael und der Großfürſtin
Olga in Kopenhagen eingetroffen wo ſich die Königin mit
den Prinzeſſinnen zum Empfang eingefunden hatte Der
König war mit den Prinzen auf der königlichen Yacht zur
Begrüßung entgegengefahren Die Majeſtäten begaben ſich nach
dem Empfang nach Schloß Bernſtorff

Türkei
Die Spannunng zwiſchen Griechenland und der

Türkei wächſt zuſehends die Pforte macht der griechiſchen
Regierung ernſte Vorſtellungen darüber nicht energiſch genug
eine Unterſtützung der Kretenſer zu verhindern

Die Disciplin ſcheint im griechiſchen Heere vollſtändig er
ſchüttert zu ſein Nachdem bereits 9 Offiziere und 20 Unter
offiziere unter Mitnahme ihrer Waffen mittels Separat
dampfers vom korinthiſchen Meerbuſen nach Kreta abgedampft
ſind iſt am Sonntag eine weitere Anzahl Offiziere
und viele ehemalige Unteroffiziere gefolgt Ein
von der Regierung nachgeſandter Dampfer telegraphirte daß
die Deſertenre bereits gelandet ſeien Die Regierung
wagt wegen der Aufregung im Volke feine ener
giſchen Schritte zu thun Nur einzelne Blätter fordern
die Regierung auf die ſchärfſten Maßregeln gegen die ſämmt
lichen Offiziere welche den erſten Familien des Landes an
gehören zu ergreifen
Aus Kreta ſelbſt meldet die Times In Heraklion

wurden Häuſer chriſtlicher Kreter von mohammedaniſchen Flücht
ingen etwa 300 an Zahl beſetzt Die Einwanderung der
Mohammedaner dauert fort Die Mohammedaner machen
ortwährend Einfälle in die benachbarten von Chriſten be
wohnten Dörfer Die Freibeuter ſind mehrfach zurückgeſchlagen

e h e c

verlangten
balb bankerotten Stagte
wegen Mangels an Beſtellungen und Arbeitskräften bevor

Ausland

w ren und kehren mit ihren Todten und Verwundeten zurück
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Der Anblick derſelben erregt die Bevölkerung in gefährlicher
Weiſe Die Kretenſer haben auf ihre Mehrforderungen noch
keine Antwort von der Pforte erhalten

Ueber die Unruhen in Macedonien liegen zur Stunde
keine Nachrichten vor auch von der bulgariſch türkiſchen
Grenze meldet die Agence Balcanique nichts Neues Die
türkiſchen Truppen ſeien nicht wieder erſchienen und die Punkte
wo ſie ſich früher gezeigt hätten ſeien fortdauernd von
Bulgaren beſetzt Man glaube die Regierung werde unver
züglich Maßnaomen anordnen um ſich auch der beiden Poſten
von Kizilkkliſſe und Karakulos die früher von den Türken
beſetzt geweſen wären wieder zu bemächtigen

Jn der arme niſchen Bevölkerung in Konſtantinopel ruft
das Gerücht Beunrohigung hervor die Pforte beabſichtige
durch den den Türken gefügigen neuernannten Verweſer des
armeniſchen Patriarchats und den von der Pforte ernannten
gemiſchten Rath den früheren Patriarchen Jzmirlian
und deſſen Räthe für die bisherigen Ereigniſſe verantwortlich
zu erklären dieſelben in Anklagezuſtand zu verſetzen
ſowie ſie zu beſtrafen Jn den letzien Tagen wurden
zahlreiche Armenier verhaftet daruater die Prieſter der Kirche
Galata Die Gefängniſſe ſind überfüllt

Jn der ſtaatlichen Tuch und Fez Fabrik am Goldenen Horn
wurden am Sonntag zahlreiche Arbeiter verhaftet
weil dieſelben unter Lärm die Auszahlung ihrer Lohnrückſtände

So etwas darf man natürlich nicht in einem
Die Sperrung der Fabrik iſt

ſtehend

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 10 Aug Privatdozent Dr med W Schoen

wurde zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
Fakultät ernannt

Vermiſchtes
Das Schiffsunglück auf der Oberſpree Ueber den großen

bereits von uns gemeldeten Schiffszuſammenſtoß auf der Ober
ſpree liegen heute noch ausführlichere Nachrichten vor Man
ſchreibt darüber Am Sonnabend abend hatte der 28 Jahre alte
verwittwete Schloſſer Paul Janecke der Markusſtraße 26 bei
ſeinem Stiefvater wohnte mit dem ihm gehörigen Motorboot
Toni eine Luſtfahrt auf der Oberſpree unternommen Bei ihm

befanden ſich die Kaufleute Franz Harniſch und Hennig ſowie
ein Herr Hochſtetter alle aus Berlin Gegen 10 Uhr hatte
die Geſellſchaft bei dem der Wittwe Schonert gehörigen Wirths
haus Neu Seeland angelegt um eine Stärkung zu ſich zu
nehmen Als man gegen 11 Uhr aufbrach ſchloſſen ſich der Ge
ſe llſchaft der Schwiegerſohn und Geſchäftsführer der Beſitzerin
des Wirthshauſes der 28 Jahre aite Oskar Auerbach der
Vuffetier Tabbert der VBureauvorſteher Friſchgeſell aus
Rummelsburg Prinz Albrechtſtraße 11 mit Gattin und ſeinen
beiden Söhnen dem 21 Jahre alten Alfred und dem achtzehn
jährigen Eugen an Man wollte mit dem Boote das nur
durch bunte Papierlampions erhellt war eine Fahrt
nach Wilhelminenhof unternehmen um dort einem Sommer
nachtsball beizuwohnen Etwa 150 Schritt hinter dem alten
Eierhäuschen näherte ſich der Toni, welche die Mitte der
Waſſerſtraße hielt plötzlich von Niederſchönweide her der der
Dampfergeſellſchaft Tismer Co gehörige Dampfer Neptuns
hain, ebenſo wie der ihm folgende Dampfer Hewald derſelben
Geſellſchaft der das Perſonal der Wäſchefabrik von Luck Schmitz

Eltſchig an Bord hatte über 300 Perſonen und von dem
Kapitän Kluge geführt wurde Janecke der ſein Boot ſelbſt
führte wollte nach rechts dem Dampfer aus dem Wege fahren
Jn demſelben Augenblick jedoch noch bevor er ſeine Abſicht aus
zuführen vermochte wurde das Boot von dem Neptunshain
angerannt und in zwei Theile zerſchnitten Das Hintertheil
worin die Maſchine aufgeſtellt war verſank ſoſort Der vordere
Theil trieb dem Ufer entgegen Der Dampfer konnte obwohl
ſein Führer ſobald er die Gefahr erkannte Gegendampf geben
lies nicht mehr rechtzeitig abgeſtoppt werden Die Gebrüder
Friſchgeſell und ihr Vater ſowie Harniſch Hennig und Hochſtetter
ſuchten ſich durch Schwimmen zu retten Drei von ihnen er
reichten das Land die übrigen wurden von zwei Booten und
einem Dampfer die zur Rettung herbeieilten aufgenommen
Nachdem ſie im alten Eierhäuschen von dem Gaſtwirth Lammers
mit warmen Getränken gekräftigt waren brachte der Dampfer
der ſich bei der Rettung betheiligt hatte ſie nach Berlin Frau
Friſchgeſell und Tabbert hatten ſich in der Todesangſt an den
Bureauvorſteher Friſchgeſell angeklammert der ſich mit dem
Aufgebot aller ſeiner Kräfte bemühte ſeine Gattin zu retten
Schon glaubte er daß es gelingen werde als plötzlich ſein Hals
von rückwärts durch Auerbach feſt umſpannt wurde Um ſeine
Gattin und Tabbert retten zu können mußte Friſchgeſell ſich
Auerbach s erwehren Dies ſollte für Frau Friſchgeſell und
Tabbert verhängnißvoll werden ſie verſanken beide in den
Fluthen und mitihnen Auerbach Janecke war gleichfalls
verſunken Vom Dampfer Neptunshain waren alle möglichen
Verſuche gemacht worden auch dieſe Verunglückten zu retten
ebenſo von den anderen herbeigeeilten Schiffen Die Strom
polizei hat mit dem früheſten Morgen das Aufſſuchen der Leichen
begonnen die Leiche des Auerbach wurde am Sonntag mittag
gegen 1 Uhr in der Gegend des Forſthauſes Neue Scheune
aufgefunden und nach der Oberförſterei Köpenick geſchafft Ferner
wurden ſpäter noch zwei Leichen gefunden die aber noch nicht
feſtgeſtellt ſind Auerbach hinterläßt eine Wittwe und ein
Töchterchen von vier Jahren Die unglückliche junge Frau ſieht
neuem Familienzuwachs entgegen Wer die Schuld an dem Un
glück trägt iſt noch nicht feſtgeſtellt Was den Kurs der Toni
betrifft ſo ſcheint dieſe auf dem Rummelsburger See ſelbſt die
Mitte gehalten zu haben dann aber in der Fortetzung dieſer
Linie am linken ſtatt am rechten Spreeufer gefahren zu ſein
Kapitän Kluge der Führer des Dampfers ſah den Motor
glaubte aber weil er keine Signallaternen wahrnahm daß
er wie er ſelbſt ſtromabwärts fahre Der Steven des Motors
wurde noch in der Nacht von der Berlin aus dem Waſſer ge
fiſcht Kapitän Kluge wird als umſichtiger und beſonnener
Mann geſchildert Er iſt ſeit 14 Jahren Schiffsführer auf der
Oberſpree und hatte bisher noch keinen Unfall erlebt Sein
Patent iſt ihm nicht entzogen Der Unfall ereignete ſich genau
an derſelben Stelle wo im Juni v J der Dampfmotor
Max von dem Kyffhäuſer überfahren wurde Dort macht

die Spree eine ziemlich erhebliche Biegung Kreuzen ſich zweiSchiffe an jener Krümmung des Fluſſes ſo werden ſie einander

erſt kurz vor der Begegnung ſichtbar da das linke Spreeufer
dort mit Buſchwerk und Bäumen dicht beſtanden iſt

BrillantenDiebſtahl Dem Kapitän Frhrn v Röſſing
in Groß Lichterfelde bei Berlin wurden am Sonntag Brillanten
und Schmuckſachen im Werthe von 10,000 M geſtohlen

Auf der Elbe ertrunken Bei Hamburg ſchlug am Sonn
tag auf der Elbe ein Segelkutter um von den drei Jnſaſſen
ſind zwei ein junges Ehepaar Namens Schuhmacher
ertrunken ihr Begleiter wurde gerettet

Jnternationales Schachturnier Den erſten Preis von
3000 M und die Ehrengabe des Prinzregenten gewann Lasker
mit 13 Points den zweiten Preis zu 2000 M Maraczy
mit 12 Points

Steigt Andre nicht auf Der Dampfer Garonne über
bringt ans Spitzbergen eine Meldung wonach Andrée im
Ballon vier undichte Stellen durch welche Gas aus

ſtröme entdeckt habe Andrée werde wahrſcheinlich in dieſem
Sommer nicht aufſteigen

Ueberſchwemmung Wie aus Bozen gemeldet wird richtete
der Karlnibach im Vintſchgau furchtbare Verheerungen
an die Reichsſtraße iſt zerſtört und mußte Militär behufs Hilfe
leiſtung nach Grann kommandirt werden

Richter Lynch Jn Hahnville drang am Montag ein Haufe
in das in welchem ſich fünf des Mordes angeklagte
Jtaliener in Haft befanden ein führte dieſelben aus dem
Gefängniß und lynchte ſie

Furchtbare Hitze in Nordamerika Wie aus New York
gemeldet wird herrſchte am Sonntag im ganzen Lande eine
furchtbare Hitze 70 Perſonen ſind in New York und Um
gegend dem Sonnenſtich und dem Hitzſchlag erlegen
Viele Todesfälle aus denſelben Urſachen wurden aus anderen
Theilen des Landes gemeldet

Von der Sonnenfinſternifz Wie das Reuter ſche Bureau
aus Yokohama metldet war die Sonnenfinſterniß dort und in
Tokio deutlich wahrnehmbar Jm Norden jedoch wohin
die Aſtronomen ſich begeben hatten war das Wetter naß der
Fewae bewölkt ie verlautet ſind Beobachtungen nicht möglich
geweſen

Juriſtendeutſch Wir gaben kürzlich eine Probe von Juriſten
deutſch wieder Es mag hierbei an eine ältere Bekannt
machung erinnert werden der als eine Blüthe des Amtsſtils
bezeichnet werden kann Derjenige der den Thäter der den
Pfahl der am Wege der nach W geht ſteht um
geworfen hat anzeigt erhält eine Belohnung Das Bürger
meiſteramt

Letzte Telegramme
London 10 Aug Das Reuter ſche Bureau meldet aus

Mombaſa Die Eiſenbahnbrücke zwiſchen Jnſel und
Feſtland iſt am Sonnabend eröffnet worden Ein Eiſenbahn
zug mit allen dort anſäſſigen Europäern fuhr nach dem Feſt
land hinüber um den Eiſenbahnbau zu beſichtigen Der Bau
ſchreitet jetzt täglich eine halbe engliſche Meile vorwärts

Rom 10 Aug Den Blättern zufolge weiß man bisher
noch nicht ob der an Vord des Doelwyk befindliche
Paſſagier Franzoſe iſt oder einer anderen Nationialität
angehört Die Waffenſendung welche der Doelwyk mit ſich
führte beſteht aus 30,000 umgeänderten Gras Ge
wehren mit der dazu gehörigen Munition Die italieniſchen
Kriegsſchiffe im Rothen Meere ſetzen ihre Kreuzung fort weil
man vermuthet daß der Doelwyk nicht das einzige für
Abeſſynien beſtimmte Schiff iſt

Konſtantinopel 10 Aug Valigorchi ein franzöſiſcher
Subunternehmer bei einem Eiſenbahnbau wurde von einer
montenegriniſchen Räuberbande gefangen genommen
Die Räuber verlangen 4000 Pfund Löſegeld Die Bau
direktion wies dieſe Summe an und die franzöſiſche Botſchaft
unternahm Schritte bei der Pforte Zuhdi Paſcha
Generalgouverneur von Bruſſa iſt in außerordentlicher Miſſion
nach Kreta abgereiſt

Alexandrig 10 Aug Der Khedive iſt heute an Bord
der acht Mahrouſſa nach Trieſt ab gereiſt und wird
ſich von dort nach der Schweiz begeben

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Generalversammlung der Ascherslebener Kaliwerke

ermächtigte die Verwaltung zur Rückzahlung der 5 proz Obligationen
und Ausgabe einer neuen 4 proz bypothekarischen Anleihe bis zur
Höhe von 6,000,000 M Da von den S proz Obligationen Ende 1895 nur
noch 3,135,000 B ausstanden wird de Gesellschaft einen erheblichen
Betrag für Schachtbauten ete verfügbar behalten

Der Aufsichtsrath des Bergischen Gruben und Häütten
vereins zu Hochdabhl schlägt 8 Proz i V 5 Proz Dividende für
die Vorzugsaktien Vor

Die Dividende der Kramsta Aktiengesellschaft wird für
das zu Ende gehende Geschäſtsjahr von unterrichteter Seite auf
7 Proz geschätzt gegen 5,0 und 6/0 in den beiden Vorjahren

Der Agence Balcaniques zufolge ist am 8 d der Vertrag betreffend
die Bulgarische 5prozentige Agrar Anleihe im Betragevon 30 Millionen Fres mit einer Hankeagigppo definitiv abgeschlosseu

worden Die Repräsentanten der Bankengruppe werden heute vom
Fürsten Ferdinand in Audienz empfangen

Minen Industrie London 10 Aug Die in der Johannes
burger MAinenkammer vertretenen Goldminen erzielton im
Juli eine Ausbeute von 168,521 Unzen gegen 159,933 Unzen im Juni
Die Ausbeute der der Association of mines angehörigen Minen betrug
im Juli 35,352 Unzen gegen 33 ,707 im Juni Die Gesammtausbeute im
Juli 1895 belief sich auf 199,453 Ungzen

Eisenbabn Einnahmen Wien 10 Aug Ausweis der
Südbahn in der Woche vom 29 Juli bis 4 August 890,475 FI
Mehreinnahme 3119 FI

London 10 Aug Gold winen Kurse in Pfd Sterl Tele
gramm der Firma Schöber Dönitz DPresden Sechlusskurse vom
10 Aug Süd Akrik Minen Angelo 4,62 Crown Reet 10,87
Eastrand 6,62 Geldenhuis Deep 5,00 George Goch 2,18 Henry Nourse
6,12 Langlaugte Es 5,00 AMaoy consolidated 258 Meyer Charlton
5,37 Modderfontein 6 06 Nigel 3,12 Raud Alines 28,75 Randfontein
2,62 Sheba 2,00 Transvaal Gold 7,50 United Roodeport 4,75
Van Ryn New 4,25 Wolhuter 6,50 Süd Afrik Land Ges
Chartered 2,63 Exploration New 2,93 Mashonald Agency 1,93
AMatabele Gold Reefs 3,75 Willoughby Cons 1,37 Austra
lische Ges Brilliant Block 1,12 Fingall Reefs Ext 0,44 Gibraltar
Consol 1,12 Golden Cement Claims 1,06 Great Boulder 7,56Great Fingall Reefs 9,68 IIampton Plains 4,75 Hannsens Brown i
6,12 Lond Cont Inv Corp 0,18 prem Lond A Expl 1,68
Lond W A Inv 2,31 Menzies Estate 0,81 Mount Morgan 3,44
Talisman 1,12 Tendenz

Rio de Janeiro 8 Aug ſTelegr We ohsel auf London O
Buenos Ayres 8 Aug Telegr Goldagito 176,50

Wasserstände f bedeutet über unter Null

e e m nvvÜÖÜAritern Brückenpegel ſ 9 Aug 78 10 Aug 0,74 2
Weissenkels Oberpegel 2,62 2,58 4 2do üpterpegel e 1,04 0,9212 2Troiha 19 Aug 3,08 11 Aug 2,95 12Alsleben Oberpegel 9 Aug 2,85 10 Aug 2,74 11 77

do Unterpegel 3,40 a r 3,0 31 2Bernbarz 2 95 2,65 32 2Kalbe Oberpegel 2,14 02 12do Unterpegel 2,74 2,834 40 2
Moldau Iser Bger Blbe

mAug Fall W uehsl e e WVacke
Budweis I 9 0,00 27 Torgau 10 160 6
Prog 9,88 14 WVittenberg 2,66Jungbunzlau 0,906 2 RNkRosslau 2 2,00 26
Laun 4 0,25 6 WUBarby 2 2,76 29Pardubitz 0,42 3 Magdeburg 2,46 20Braudeis 0,681 6 Tangermünde 3,290 9
Melnick 0,65 11 Wittenberge 2,89 11Leitweritz 0,42 3 bDömitz Peg 9 2,07 20Aussig II0 0,81 2 Aauenburg II0 2,01 17Dresden 0,461 4

Ausesig Von den oberen Plätzen werden 37 em Fall gemeldet

Schiffaverkehr und Frachton
Aussig 10 Aug Fracht vach Magdeburg 20 Pfg das Doppolhektoliter Heutige Fabrtiefe zeit österr Mass kre
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Wochenübersleht der Reichsbank vom 7 Aug
Berlin, 10 Aug

Aktiva
Aetallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Geldeu an Gold in Barren od ausl Aünzer äns Plung fein zu

13092 A berechnet M 906,064,900 Zun 6,721,000
3 Best an Reichskassenscheinen 22,960,000 Abn 181,000
3 do an Noten anderer Banken 10,307,000 Abn 724,000
4 do an Wechseln 612,187,000 Abn 35,114,000
5 do an Lombardforderungen 97,238,000 Abn 6,985,000
6 do an Effekten 7,867,000 Abn 2,849,9007 do an sonstigen Aktiven w 48,917,000 Abn 9,575,000

Passiva
das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

9 der Reservefönds 000 unveränderte 30 ru 1,043,832,000 Abn 35,654,000

498,375,000 Abn 13,574,000
13,300 000 Abn 779,000

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 912 die sonstigen Passi ven

Waaren und Produktenberlehte
Aalle 11 Aug Bericht über Stroh und Heu mit

etheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
5 kg Roggen ILangstroh Handdrusch 2,00 M M a

schinenstroh Weizenstrohl,50 Roggenstroh I
Wiesenhen hiesiges neues 2,50 altes hiesiges oder Thü
ringer beste Qualität 3,00 AI Oderheu oder andere minder
werthige fremde Sorten nach Qualität 2,25 M Klashen
neues 2,50 II altes ohne Angebot TVo rfstreu in 200 Ctr
Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,40 M

Goetrelaso

New Vork 10 Aug Telegr Kother Winterwelzen
672/6 Weizen August 62/8 Sept 63 Okt Dez 65/
M a is August 298/, Sept 298, Okt 30 M ehl 2,40 Getreide
fracht 2 g

Ohicago 10 Aug Telegr
M a a e 238 wamburg 10 Aug eizen loco uhi viniloco neuer 136 146 s Roggen loco ruhig men nie
mecklenburgischer loco neuer 116 120 russischer l ZuHafer fest SWeorrte kest r loco ruhbig 75 77

8tettin 10 Aug Weizen geschäftslos loco per Sept Okt 13,50

Weizen August 56, Sept 57

per Okt Nov Roggen still loco 110 per Sept Okt109,00 per Okt Nov 110,00 Pomm Hafer Ioco 120 128 rer
Wien 10 Aug Weiren per IIerbst 6,57 Gd 6,59 Br per

Frühjahr 6,91 Gd 6 93 Br Roggen per IIerbst 5,62 Gä 5,64 Br
per Frühjahr s5,89 Gd 5,91 Br Hafer per Herbst 5,46 Gd 5per Frühjahr Gd Br r er e s a r

Pest 10 Aug Weiren loco fest per Herbst 6,28 Gd
5,29 Br per Frühjahr 668 Gd 6,69 Br Koggen per Herbst6 Bruer per Herbee 505 69 5,07 B,5 e vor Hervet S2s G

Zur
Magdeburg 10 Aug Orig Telegr Kornzucker excl

von 92proz Rendement Kornzucker excl 88proz Rend
Nachprodukte excl 75proz Rend 8,00 8,90 Geschäftslos

Brodraffinade I 24,75 25,00 Brodraffinade II 24,50 Gem
Raffinade mit Faes 25,00 25,25 Gem Aelis mit Fass 23,75
Stetig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr
August 9,90 bez 9,95 Br pr September 9,95 bez und Hr
per Okt Dez 10,00 bez 19,02 Br pr Januar März 10,30 bez
und Br pr April Mai 10,42 Gd 10,52 Br Plau

Hamburg 10 Aug Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
1 Produkt Basis 8800 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per August 9,95 per September 10,00 per Oktober
3227 b per Dezember 10,15 per März 10,42 per Mai 10,55

att

Paris 10 Aug Schluss Rohzucker rub ig 885950
Weisser Zucker ruhbig Nr 3 per 100 Kkg per
Sept 28 per Okt an 28 per Jan April 28,

London 10 Aug 969,0 Javazucker 11 ruh g
zucker loco matt

loco 27
Aug 30 per

Rüben Roh

Kaffee
Hamburg,10 Aug Kaffee ruhig Umsatz 3100 Sack
Hamburg 10 Aug Vormittags ericht Good average Santos

per Sept 518,, per Dez 50 per März 49 per Alai 49 Ruhig
Hamburg 10 Aug Nachmittagsbericht Bericht der IIamhb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good average Sautos per Sept 82
per Der 509 por März 50 per Mai 59 Ruhig

Hamburg 10 Aug Abends 6 Uhr Bericht der LIamb Firma
r Comp Kaffee good average Santos per Sept 52 per März

Ruhig
Havre 10 Aug Vorm 10 Uhr 39 Alin Bericht der Hamburger

Firma Peimunn ZAiegler u Co Kaffeo good average Santos per
Aug 60,50 per Sept 60,50 per Dez 59,00 Behau tet

Am sterdam 10 Aug Java Kaffee goodordinary 50
Spiritus

Nordhaus en 10 Aug Privatnonruug Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,00 61,60 desgl 40 Vol

M 10Hamburg 10 Aug Spiritus ruh g per Aug Sept 17 Brper Sept Okt 17 Br per Okt Nov Br er Kow De 17 Br
832 et 10 Aug Spiritus geschäftslos loco mis 70 M Koneumsteuer

Bres lau 10 Aug Spixitus per 100 100 o exol 50 M Verbrauehs

e per Aug 53,39 do do 70 M
P aris 19 Aug Sehlussbericht Spiritus ruhig per Aug 29per Sept 29/, per Se Dez 30/, per Jan April u S

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 10 Aug Küböl unverzollt fest loco 47
Bremen 10 Aug Schmalz Ruhbig Wilcox 20 Pfg Armour

shield 20 Pfg CGudnhy 21 Plg Choice Grocery 21 Pfg White
label 21/ Pfg Fairbanks 21 Pfg Speck Rubig Shört clear midd
ling loco 22 Plg

84ettin 10 Aug RübölSept Okt 46,90 600 perKölp 10 Aug Rühöl loco 50,50 per Okt 48,70
Pest 10 Aug Kohlraps per Agng Sept 10 69 Gd 10,65 Br
Paris 10 Aug Schlusshericht Rüböl behauptet per Aug 53

per Sept 53 per Sept Dez 54 Jan April 54
Amsterdam 10 Aug Rüböl loco 25 pr Herbst 24 do

per Mai 25

loco un veränd per Aug

Hülsenfrächte
Wievs 10 Aug Anis per Aug Sept 3,47 Gd 3,39 Br t Okt3,63 35 m n 3,91 a 365 Br v Sept Qut
Pe st ug ais per Aug 3,30 3,31 Br3,54 Gd 8,655 Br e e e Be er Sept
on don 10 Aug Mais flauer schwimmender Laplaſa Mais flauer

Futterartikol
Neuss a/Rh 8 Aug Original Wochenvericht von Jovas

Hoffmann Sowohl indische als auch europäisohe Rüböl
santen sind weiter anziehend Leinsaaten preishaltend PErd
nü s se wie in der Vorwoche Rüböl fester Leinöl besser Erd
nu ssö1l fehlt Oelkucohen begchtet und preishaltend Tagespreise
bei Abnahme von Posten Hüböl ohne Fass bis 46,75 die 100 kg
Rübkucher 68 A die 1000 kg

Hamburg 8 Aug re von Cölle und GllemannKraftfuttermittel Die festere Stimmung unseres Marktes hielt auchin der abgelaufenen Woche an Besonders Eaimkueohen Waren sehr ge

fragt und konnten Preise dafür nicht nur für Locowaare die noch
immer kpapp ist sondern auch für spätere Termine erheblich anz iehen
Auch Baumwollsantkuchen Mehle werden von den Produktionsplätzen
2 M höher gehalten

Wir notiren heute Erdnussknehen Mnarkrei 1109 127 Cocoskunohen 87 108 Amerik Baum wolleagtknechen und viel 104
109 Sesamkuchen 97 103 Rappskuchen aus in ländischer Sast89 95 Palkernktunchen 78 82 eben 104 108 Amerik
Maisölkuchen 85 95 per 1000 kg ab hier

Hamburx 8 Aug Ooelkuchen fest Rapokuchen 80 90
Ieoinkucohen 100 105 Palmkuchen deutsche 80 Cocosnu skuchen 85 100 A Cocosnusskuchen deutshe 105 110 bt Erdnuss
Knochen 110 130 Baumwollsnatkuchen 100 105 Palmkerosehrot
75 80 die 1000 kg

Wolle Baumwolle
Leipzig ,10 Aug Kammezng Terminbandel La Plate Grundmuster

83,20 Al per Sept 8,20 M per Okt 3,22 M

er Nov 8,25 Al
278 M peren per Juni 3,32 M

40 Ple
fragter Garne und Stoffe rubig

Notiz Rauhweizen 143 150 II

110 120 M

100 120 a

Viktoria ohne Ilandel

er Dez 3,25 per Jan 327 M r Fehrärz 3,30 M April 3,30 zit per tat
dankt per Juli 3,32 Umsatz2 45,000 kg
Brewen 10 Aug Baum woll e Billiger Upland widädl loco

Bradford 10 Aug Wolle ruhig aber sehwächer Lusire ge

BRörse zu IIalle am II August
Preise mit Ausschluss der Maklerxebühr für 1000 kg netto
Weizen behbauptet 148 153 feinster märkischer über

Roggen behauptet 120 124 fremder billiger
Gerste Brau 140 160 ſeinste bis 170 DI Futter
Haker fest 130 141 M
An i amerikanvischor Allxeil 94 97 M Donaumale

Raps 185 195 M Sommerräbzen M Erbeen

33,00 35,00 M

Vor

Rüben A

Pre les für 100 kg veneo

einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
Maiesstüärke 28 33 M

Bohnen MKümm el 41 bis 42 M
unuttermehl 12,00

St ärke

Linsen MMohn grau AFutterartikel rubhig 13,00 dRoggenkleie 9,50 10,00 A Weirzonachalen 825 bis
8,50 M Weizengrleskleie 825 8,50 M Aalzkeime
helle 900 950 dunkl 800 8,75 M Oslkuehso
9,00 9,25 II

M a e 25,50 27,50 a Räböl 45,75 M
letrolewm 22,50 A Solaröl 25/30 12 25 A
r 10,000 L Iter Pror still Kartoffel mlt 50 M

rauchsesabgabe mit 70 b Verbranchnahbgabe 34 90 M

Welzenmehl 00 brutto inel Sack 22,00 23 00 M Rovven
wohl OI brutto incl Sack 17,00 18,00 M

Verbrauchaubgaben per Aug

1 Ziehung der 2 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 Auguſt 1896 Vormittags

Nur die Gewinne über 110 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
68 141 241 99 344 408 13 729 835 944 58 1037 48 e 69 198 238

357 425 26 97 589 615 711 807 150 57 98 2062 94 188 96 272 88 338
42i 535 67 200 700 41 905 36 3030 215 745 851 905 4071 158 218
828 29 39 42 46 75 150 85 469 55 624 96 822 929 47 74 78 5018,253
82 l150 348 479 85 632 829 998 6059 100 48 264
803 950 52 7008 198 431 634 82 815 45 8216 499 860 936 62 9131
55 245 96 305 20 90 483 665 795 882 916 87

10174 261 385 400 30 79 553 653 954 150 11163 441 200 52
12252 59 691 783 845 92 912 29 13151 229 46 67 200 79 825 28 32
i 600 8 24 59 85 14227 367 690 751 67 907 15541 58 429 611 55

769 77 870 96 937 16191 243 328 481 647 778 17181 242 64 300 79
613 17 731 63 90 966 18185 79 211 778 826 19040 236 88 307 403 849

26035 69 238 307 66 87 518 731 81 828 946 79 21438 502 88
825 965 22113 300 91 655 724 861 73 97 967 23009 87 162 249
74 391 409 31 97 550 82 150 701 81 82 981 24302 534 55 690 150
96 859 69 25077 157 668 732 818 913 40 26252 3014 466 678 711 79
27235 62 333 töòöo 49 423 683 945 76 90 28294 582 695 746 150 53
63 68 857 946 29087 120 241 386 407 40 60 522 645 868

30010 316 45 72 562 701 11 844 49 31161 271 448 644 72 886
32070 198 214 306 38 794 818 90 33021 86 855 633 718 56 812 82 91
950 57 34011 ſ150 225 97 475 505 785 52 57 847 35191 202 537 618
42 803 43 36160 267 203 403 675 789 800 255 37341 59 88 452 97
29 65 612 59 897 38135 66 323 75 466 748 64 150 823 71 39023

146 327 59 61 502 874 949
40025 268 301 71 705 67 817 41040 109 23 29 484 540 619 718

84 Se 67 956 42216 500 6041 97 846 88 43073 241 327 73 9455
66 83 661 707 859 300 925 414036 231 411 19 42 780 850 97 45313
624 35 99 776 99 840 927 46040 106 200 57 521 439 61 66 719 54
847 66 47118 78 221 386 4596 84 707 986 95 482809 354 506 783 837
90s 13 850 94 98 49020 240 70 200 821 828 200 916 30

50074 131 698 729 30 71 849 916 18 33 51180 278 470 628 721
52060 204 413 504 679 705 21 48 93 53071 185 200 21963 618 31
764 8839 918 64 54006 220 307 26 411 838 56167 214 401 99 573 750
76220 70 856 601 150 72 714 57 r 657069 377 477 93 556 944
58592 606 729 969 591453 79 622 921 86

60161 81 221 28 95 524 604 26 701 85 91 863 908 61050 167 547
792 806 978 62089 78 127 251 368 4137 90 577 602 60 703 24 87 895
923 63187 538 880 04224 39 453 522 630 65052 152 210 90 372 444
300 596 66085 163 272 79 410 711 806 21 29 67083 62 100 150

206 35 352 597 68238 3094 150 728 88 851 69096 369 564 68 607
30 71 851 41 917 89 1300

70045 132 229 481 664 749 871 909 150 721164 647 733 96 150
807 13 943 72041 130 522 84 605 23 46 73030 63 119 324 427 82
150 530 150 54 627 730 47 901 12 87 74015 150 161 362 403 94

501 89 621 828 24 949 78001 150 501 663 150 66 772 830 61 6
76039 182 386 405 669 702 45 77063 75 98 245 477 761 87 819 928
zig 8 215 355 95 568 795 78186 215 319 94 404 18 21 649 84 99

89046 276 449 654 747 63 75 81215 98 348 58 726 814 150 916
82127 58 483 504 625 769 902 83020 204 37 549 669 848 84085 112
251 57 92 98 342 487 549 798 825 77 929 77 200 85171 201 11 66
489 573 662 84 749 901 64 86897 533 646 733 824 57 977 81 s703
80 364 443 150 532 628 778 95 200 800 988 88259 86 830 60 77
655 150 880 150 89234 387 599 668 1728 878 84

0328 204 619 67 91182 46 208 89 874 552 641 73 724 877 99
970 77 92013 281 325 51 460 545 91 667 756 72 807 64 96 935086 93
361 75 456 782 809 97 94041 76 138 449 55 90 150 506 927 9506
1014 809 28 419 548 898 921 42 26871 451 52 638 513 15 9725
676 754 869 937 70 98078 91 217 20 300 35 748 876 943 99061 186
831 530 702 18 815 27 89

10015s8 288 88 479 795 853 944 78 101035 150 285 547 706 926
31 102001 50 75 148 228 475 579 606 7 730 35 826 925 95 103148
674 769 803 40 14104051 510 57 200 99 636 94 704 103050 89 178
91 863 458 631 41 704 1060093 116 316 150 49 S 502 828 930 31
107061 79 93 139 357 484 697 717 45 882 92 1608047 73 209 828 522

m e e er e86 889 99 487 112092 99 289 912 50 541 629 750 824 113003 200

1 Ziehung der 2 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 Auguſt 1896 Nachmittags

Nur die Gewinne über 110 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

29 49 75 107 265 355 538 734 98 890 300 906 1089 313 69 40087 590 609 727 821 30 919 37 2016 58 139 t e 150 514 63 635 748
820 33 76 88 969 74 31445 49 74 568 739 49 81 4017 55 125 84 427
739 841 5054 57 93 202 21 340 437 658 61 200 858 93 943 6020 28
83 197 300 51 669 91 756 839 43 91 928 7253 405 80 83 582 83 602
81 734 60 85 827 909 83 8070 129 326 452 586 636 940 49 69006 78
164 83 234 36 458 516 95 660 77 836 66 941 200

10283 325 460 508 11002 297 423 88 578 665 713 21 73 835 12084
129 53 228 34 599 693 816 915 13091 135 200 259 74 528 72 30 000
618 906 10 69 97 14062 165 70 274 78 314 53 68 re 34 544 45
634 839 79 15166 229 333 53 456 879 16026 109 150 50 220 466
789 17019 160 424 509 89 96 778 853 18043 60 150 320 92 423 709
29 300 40 851 65 969 19112 35 655 69 98 721 36 57 990

20103 46 98 567 648 758 811 12 97 21116 200 400 67 86 516 34
65 758 863 22409 39 579 614 82 84 817 23110 86 89 212 353 458
559 609 84 700 6 861 917 24064 133 241 303 68 92 478 83 814 25129
207 11 34 88 94 850 93 29113 70 282 392 407 20 502 658 845 98
27212 572 632 718 200 61 909 36 28050 80 153 82 840 526 80 83
605 717 810 83 97 920 68 29083 101 202 88 91 373 473 680 881 95

80010 24 179 556 79 85 921 30 31027 93 105 393 506 73 637 200
59 782 96 904 54 64 32084 417 557 68 807 33048 147 200 26 341 58
69 422 61 98 34056 145 79 252 355 590 97 629 900 95 85175 221
367 569 513 742 36182 201 15 51 407 684 91 907 39 44 70 95 37986
605 985 92 38126 44 4 328 485 87 586 672 728 32 45 934 30 138
150 87 621 35 786 807 16 939 99

40384 97 41031 44 104 75 260 T532 623 703 936 150 62
54 90 97 640 887 42058 131 287 516 19 59 694 821 49 57 90 43
201 329 625 761 922 44603 246 422 574 654 702 54 977 45122 820
403 69 686 750 962 46020 46 93 124 20t 48 406 86 585 790 929 56
73 47033 82 296 300 81 705 27 846 48019 200 210 49 233 98 408
48 742 854 75 49052 489 586 90 600 30 884

50080 123 42 67 424 90 51252 300 50 493 597 686 853 930 93
52608 868 906 58075 428 531 59 51014 31 63 458 91 617 718 37
844 973 57131 321 434 568 72 667 792 906 38 78 56281 632 46 15053 60 640 776 968 57017 70 420 200 541 90 96 658102 66 218 28 38

534 62 733 78 870 79 509226 585 688
60149 259 434 78 200 638 41 730 802 84 61035 86 96 112 214

710 908 62007 64 197 200 61 498 712 96 63029 253 589 684 969 70
64021 98 112 281 150 331 66 75 80 452 63 595 613 92 770 849 65017
12 39 730 49 69 862 989 66036 96 247 81 347461 552 618 2 78 809 58 73 80 67098 220 39 328 478 650 65

58 68275 77 3009 425 62 603 10 94 993 69211 78 497 545
53 8
70182 316 30 587 705 93 867 982 71039 49 93 195 460 670 86

880 72055 105 371 416 594 820 912 71 80 73010 13 172 211 29 30
308 69 494 539 62 84 664 770 803 961 74023 49 238 83 337 418 98
571 86 957 79 87 75063 150 293 808 30 670 732 46 904 44
150 145 57 655 754 70 812 25 85 96 916 77064 129 233 365

9 678 701 907 11 78043 95 140 228 500 660 725 849 689 81 929
79095 273 303 67 685 767

80216 320 422 87 664 897 917 38 81111 315 82 88 433 744 976
82013 91 191 255 373 509 668 870 918 83012 95 163 202 5 358 59
448 565 75 644 701 870 84 84375 627 61 705 811 85 500 88 99 85086
144 239 395 517 654 98 787 888 998 80085 162 66 79 80 471 78 6578
82 758 53 75 828 69 87157 230 325 569 759 932 76 88107 223 582
8851 809007 143 301 58 73 81 98 457 533 78 84 715 67 77 955

90043 119 46 997 331 79 452 60 623 872
95 605 76 740 64 92056 136 82 239 359 437 84 616 885 2

n e87 95 97014 305 463 561 610 883 150

0206
93 588 607

320 410 14 544 86 670 742 114037 64 391 515 828 115001 48 106
130 11 150 300 27 82 448 812 979 80 300 116604 711,200 13 840

i I ar 118175 268 712 Si 119131 421 98 559 675
120061 101 305 434 575 825 956 121061 105 363 84 511 93 608 85

724 815 88 122053 62 173 278 200 325 64 71 401 605 29 3121
60 82 857 974 123032 140 51 79 256 422 48 82 772 915 73 112406
112 31 228 61 79 486 658 125010 93 517 489 800 69 630 97 128001
s 167 56 215 407 81 91 501 200 639 kg 815 25 46 964 89 127128
43 87 246 596 s19 200 908 3000 16 128182 75 77 250 97 345 52
56 458 78 708 129245 866 400 96 620 42 752 815 53 78 983

130023 241 53 65 995 625 54 858 83 131983 211 91 488 150 ss
814 918 28132003 325 587 133277 507 47 400 47 53 48 9081541248 621 744 135 104 28 54 83 209 865 479 680 40 83 87 831 s
948 136180 721 49 137038 226 460 554 61 987 138011 48 87 198
211 380 738 837 76 139104 215 455 95 551 681 802

146007 65 126 45 76 256 82 367 708 9,97 815 27 141102 260 s 437
53 64 977 93 631 844 52 926 142072 121 150 55 69 90278 57 409
748 71 88 803 28 341 41 143008 66 83 174 99 332 52 409 564 150 s82

144004 60 163 228 32 387 150 417 21 91 680 969 145077 327
41 583 97 605 720 942 146020 181 256 380 492 518 20 948 125
h 7 1468121 285 95 327 421 150 606
7 75 7467 201 508 703 S 50 1511098 217 87 418 68 98 s02 912

48 152095 96 99 104 321 76 90 472 572 03 69 755 816 153005
255 150 98 301 19 24 458 858 85 154566 651 155014 114 282 150
560 409 552 75 799 156119 507 755 801 69 90 968 73 93 157020 140

e 6 121 51 690 98 814
96 941 57 159026 150 34 914 Art160284 85 328 76 403 36 41 74 580 92 615 82 775 858 150 67
150 69 926 161075 355 415 84 508 17 45 71 778 885 945 162008

140 50 57 382 574 78 770 950 200 89 200 163034 150 163 208 386
405 372 635 145 838 921 31 164063 159 262 417 66 627 58 60 915
165097 227 352 96 555 65 606 61 727 87 854 150 956 61 80 166446
651 866 978 167 163 150 260 71 420 777 822 947 1608167 80 98 581
601 797 900 25 94 169016 106 29 205 407 64 66 551 679 726 61
835 910170023 244 337 590 604 150 735 840 62 904 171 121 205 150
50 305 505 644 783 877 79 93 901 16 62 150 172077 108 248 434
77 78 517 842 150 68 989 173131 252 54 364 434 41 45 61 79 588
636 714 35 926 174079 172 204 77 951300 469 150 80 150 546 84
745 8541 67 948 76 175171 74 244 300 18 39 96 481 638 40 85 733 954

89 177 5 h 662 780 809 95 178075104 4 28 745 76 842 303 776 92180259 466 91 514 89 636 54 62 965 181202 305 84 443 66 70
541 615 748 78 182141 85 262 78 98 451 56 567 664 83 771 864
183019 162 393 404 32 593 830 184098 188 230 68 88 565 79 734
78 942 185135 370 501 720 838 47 62 85 186164 67 96 207 9 487
70 842 200 187060 416 629 76 730 807 41 74 998 188073 1300 75

3f S 83 et z 727 44 79 947 189004 84 210 72 545 609 72 75 97
150022 110 207 61 358 86 482 529 49 621 762 74 887 191185 407

28 582 150 965 192143 150 232 491 656 70 814 53 193081 92 655
150 73 701 5 993 194424 56 554 709 42 847 94 903 195097 226
474 547 634 722 53 858 907 186032 177 208 19 431 689 751 91 839
914 197134 372 582 648 94 856 958 198127 286 92 150 756 84 93
895 199046 323 407 83 550 642 815 300 43

200316 290 52 513 150 20 605 37 51 66 200 823 97 944 201336
492 520 35 75 715 60 97 202050 148 238 41 50 92 200 315 18 604
15 797 901 203023 150 42 108 66 269 455 88 745 204055 67 128
150 60 583 656 763 807 957 62 205092 176 87 216 23 319 86 401 4 40

79 150 720 44 803 150 968 206053 190 270 580 687 889 300 998207057 199 200 414 34 630 79 91 746 805 908 6 208099 231 4569 60
99 634 848 936 209133 45 242 45 328 402 530 678 810 150 977 z

210096 430 83 607 38 769 916 63 74 211150 248 54 377 647 702
10 65 64 869 936 212171 88 235 457 591 618 957 213523 197
347 410 682 875 912 74 214025 94 269 532 64 77 92 743 977
215056 54 177 820 593 659 941 216072 200 167 416 62 626 48 821
971 217061 139 50 504 810 990 150 218273 379 550 702 6 67 72
863 213062 319 61 82 519 46 49 745220001 14 57 230 43 59 80 365 541 56 627 57 72 94 758 962 72 883

Da

96 287 366 461 572 657 150 83 786 821 38 42 1 81

91100 68 94 98 416 556 735 908

3 40 65 96 ehe e de 816 943 1 188
u 287 100 98 380 406 68 648 706 89 880 107121 24 382 59

94 221362 479 515 968 68 222072 206 316 30 445 559 752 55 975
223122 24 203 537 150 224086 140 95 236 396 922 81 150 225029
235 415 551 93

150 803 108070 98 257 452 55 512 687 795 824 16039173 215 310 91
421 51 638 761 801

110075 467 631 843 111014 192 218 420 929 112154 236 59 357
403 603 150 876 978 113055 69 94 231 376 461 590 722 40 58 857
945 61 114044 132 238 74 409 794 803 69 92 115040 96 215 33 383
443 640 884 925 63 116329 502 680 96 758 951 117000 956 108 11
z 80 811 920 118033 48 365 442 704 943 119335 590 662 99

8 885
120019 52 508 949 121004 298 302 26 408 751 814 61 975 91

122121 27 28 38 123002 202 72 343 595 833 45 928 124079 108 46
206 888 489 516 150 807 92 123191 505 180 507 1 e 258 875
s 632 918 45 127 120 360 54 391 98 96 404 93 671 80 12001 872 88
917 56 128041 46 362 505 600 811 129219 75 720 76 958 93

130086 220 429 656 944 131028 169 90 308 479 526 85 629 834
132010 62 98 160 69 255 95 351 408 692 810 952 133087 40 99 185
323 72 527 878 84 134085 37 107 99 219 479 617 832 70 91 185008
3 187 265 87 398 413 58 68 541 623 729 35 46 51 823 98 952/5 150 1360609 100 22 457 92 522 740 137046 102 30 92 883 55
411 42 603 683 89 829 925 138009 25 480 550 690 139002 127 72
242 56 150 71 369 423 589 605 54 745 904140117 88 273 358 78 486 599 691 836 58 87 141074 258 333 97 150
434 534 47 681 770 908 9 142115 64 208 315 86 630 143084 302 505
144070 321 414 29 94 624 27 729 969 145054 150 194 219 66
40 491 506 718 74 873 146240 335 84 402 29 38 533 684 93 200729 78 902 147303 68 150 808 924 45 150 148459 571 783 149141
693 895 66 91 9114 46

180195 235 96 422 664 700 61 943 151301 150 582 49 639 784
805 6 80 976 152059 268 65 817 22 57 91 584 641 62 812 94 183076
227 300 36 85 490 520 341 624 30 91 792 iso 592 154065 140 15
69 501 13 26 64 697 721 1565017 191 278 346 402 715 63 92 881 905
65 156115 545 83 672 882 581 85 975 157003 o9 427 629 783 855 952
168t2 450 885 45 928 100 169068 73 185 338 466 651 828 86160138 48 258 495 588 682 101755 102108 19 218 841 150 48
76 99 468 511 53 698 816 27 78 972 1603173 s 312 18 554 614 38

s 97 930 104277 160 419 74 89 737 903 165202 20 39 85 561 652
58 905 1606090 151 97 245 614 26 200 42 51 714 891 167010 51 I
276 334 460 94 699 616 802 108276 380 496 565 678 892 948 169125
50 413 79 85 612 75 753 56 832 908 99

170203 66 e 72 589 814 38 68 60 962 83 171186 97 275 99 402
14 727 17201 274 662 70 650 730 91 697 93 908 173011 177 800395 494 859 68 928 80 17 4212 451 550 89 770 808 907 175062 18
210 415 237 47 715 842 981 170043 208 28 895 725 897 975 172107
448 52 71 473 648 863 178070 125 39 426 48 723 8507 79 911 175ö86
217 32 45 304 421 524 S6 S

h e 807 908 29 42181021 51 159 40 51 70 51 626 865 954 182125 208 58 70 88 491
dis 183028 160 118 415 28 76 80 659 845 18408 139 55 75 98 99
a i 768 50 as 743 19 898 180163 266 467 797 8e5 385 187001 68 700 864
60 i88001 I00 do 627 797 1800138 50 618 777 800 86 994

100188 g61 79 127 84 903 20 1910006 25 31 87 99 235 536 50 67
79 661 16 89 et be 192167 81 209 89 921 436 52 1500 687 765

h i03 n e e nTi6 so 40 803 982 198079 85 114 22 807 10 7 70s 55 66

do d e 105 e 78 e i rd l at Sot do et l od i e 397 578 80 626 797 61 970

W h65 91 2010983 100 73 320 22 601 15 742 62 817 93 912 33 19 202009

n e e r Se doe l e e b don e b 200 s 290 e2 31 75 609 7 289 5e r e re2102 56 211481er o di do50
17 300 43 390 91 856 218137 44 56 317 408
260 338 57 60 688 705 8 937

220121 504 7 79 723 150 957 221221 3
972 222066 107 35 215 96 341 47 440 150 88 88 833
606 224077 154 1500 811 609 300 704 930 81 22516



Feiclen Stoffe schwarz weiss u farbig in grosser
Qualitäten und Muster Auswahl

bei billiger Preisstellung
Tägheh Eingang von Neuheiten

Seidenstoſft Reste

Bruno Freytag
Leipziger Strasse 100

W eisse Seidenstoffe für Brautllei der in neven grossen Sortimenten in allen Preislagen

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Gram W alet Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Durch
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter 31 gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

GGGSSGGSGGGGGCSÄCCm amuAÄAao es
r JAedes Loos 1 Rark

Porto nnd Liſte 30 Pfg

Berliner Gewerbe W StuttgarterAnsſtellungslotterie z usſtellungslotterie
Ziehung der 1 Serie n v F arh BeHauptgewinne 25,000

h B e Vaden hadenerOuedlinburgr r Pferde Perlooſung
Pferde Verlooſung S
Hauptgewinn 6000 A c S e

Hauptgewinne
30,000 10,000 c

Rothe Fotterie S RkEKEunſt Ausſtellungs
Hauptgewinn 50,000 Sotterie25,000 4 c S Hauptgew 30,000 2cOtto Hemcel Sortiments Vuchhandinng

Halle a S
S S eJ T v m J c

n c

Kleider Sto
empfiehlt billigſt

reReſte

F Ha uuSss Spiegelſtr 2
Alte reinwollene Strickſachen werden bei Entnahme von Stoffen mit

25 5 p Pfund in Abrechnung gebracht r
Zurückgeſetzte Perren Skrohhüke

à 1,00 und 50 Mark

empfiehlt r

Verbindung von und nach allen Punkten Thüringens

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle
dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung
unter perſönlicher Leitung angefertigt

Kein Laden nunr Rathhausſtraße 6

ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit

r

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

Großherzogl Haupt und Reſidenzſtadt nach denW eimarr des Kaiſerl Geſundheitsamtes die ge
ſündeſte Stadt mit geringſter Sterblichkeit unter den Städten mit mehr als
20,000 Einwohnern klaſſiſcher Boden Erinnerungen an Goethe Schiller
Herder Wieland Liszt u ſ viele Denkmäler und Sehenswürdigkeiten
Hoftheater Concerte Muſeum Goethe National Muſeum Großherzogl
Bibliothek Leſemuſeum Naturwiſſenſchaftliches Muſenm Kunſtſchule Muſik
ſchule ſtändige Ausſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe Muſterlager Thü
ringer Erzeugniſſe vortreffliche Unterrichtsanſtalten und Penſionate ſehr aut
gehaltene Straßen und Fußſteige vorzügliche Quellwaſſerleitung gute Bade
anſtalten auch Dampfbäder nicht theurer Aufenthalt berühmter Groß
herzogl Park reizende Umgebung Luſtchlöſſer Belvedère Tiefurt Etters
burg Eiſenbahn nach 5 verſchiedenen Richtungen ſchnellſte und direkteſte

Ausknunft das Oberbürgermeiſteramt der Verein zur Förderung des
Fremdenverkehrs der Hausbeſitzerverein ar

Wer ſeine Taſchennhr gut und billig reparirt
haben will der bemühe ſich in die Uhren

handlung von

O EBam mmer
a Biliégstes Atelier für Reparaturen

e B koſtet dortſelbſt das Einſetzen einer neuen Feder
u Reguliren der Uhr 1 Me Glas 10 Pf Zeiger 10 Pf
Ubrring 10Pf Schlüſſels Pf Preisangabe ſtets vor
her für jede Uhr Garantie Verkauf billiger wie jede
Konkurrenz C Hammer Leipziger Str 42

Solide Scheilbenmbüchsen
fertigt unter Garantie zu den billigſten Preiſen ar

Otto Bössel Suhl Liſten frei
Onrfistian Voißdgt Schmeerſtr 21

beſtes Fleckenwaſſer der Welt
J Preis 30 50 90 Pf 1 Schwamm daznu extra präparirt 15 Pf
S Opal iſt woblriechend und nicht feuergeſährlich entfernt alle mögl
S Flecken ohne Farbe und Stoff anzugreifen während Benzin feuergefähr S
S lich und ſchlecht riechend iſt nur Fettflecke entfernt und Ränder hinterläßt

Hüte Anzüge Ueberzieher blank gewordene Stoffe werden mit S
J Opal abgebürſtet wie neu

S Schmutzige verblaßte Möbelſtoffe Portieèren Teppiche erhalten mit 5
S ODpal abgebürſtet vielfach ihr früheres Ausſehen wieder Man S

J kaufe daher uie mehr Benzin ſondern nur noch Ovpal in der e
Tonne

Engros lager Helmbold Co e
En detail in allen Progenhandlungen

D
e

7 e mB s Chiur Ia W elne 23 777 2
Analysiert im Chem Laborator der Kgl württ Centralstelle c S

für Gewerbe und Handel in Stuttgart e 8Von vielen Aerzten empfohlen 8In Flaschen à ca 100 260 und 700 Gramm Die grossen 2 7 g
Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum n St 7 S

Mi Mit edlen Weinen bereitet S SBurxs China Malvagier Appoetit erregende all 2 z

7 gemeln Kräftigende e 5ohne Eisen sües selbst von Rorvengtärkendeo ung S 7
Kindern gern genommen In Blut bildende alatetisehe r
Flasch Präparate ron do stets Z wü 1878 ePigen gleichem und garantiertem SHactgart Burx len bhina Wein Gehalt an den wirkssmsten S J 2

Porto Alegre 1881 wohblsehmeckend u leleht ver Bestandtheilen der gChina 7
Wien 1883 aaulieh In Flasehen à M I rinde Chirin eto mit and T uLeipzig 1882 M 2 und M 50 ohne Zugabe von Eisen S

e Nan Ferſange ausdrüeklieh Burk s China Malvasler r ao Kisen China Wein und besachte dle Schutzmarke s0 Wie jeder 4 s
Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung

Quer
G TDas beſte billigſte und wohl

ſchmeckendſte Nahrnngsmittel
verwendbar zur Herſtellung von

7

der Welt
Suppen Brei Sancen Puddings er

Für den herrſchaftlichen
ſowie den bürgerlichen Tiſch

J Allein echt in Originalpackung mit der Schutzmagrke Quäker

z S Niemals loſe d
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Hallc Da

in d istW Zu haben etrree
Droguen und Seifenhandlungen

Dr Thompson s
Seifenpulver

ist das beste
und im Gebrauch billigste und bequemste

Wasohmittoel der Welt
Man achte genau auf den Namen

Dr Thompson und die Schutzmarke
Schwan da minderwerthige Nach

ahmnungen angeboten werden

adl

mee e S e3 rm I x c cr à

do Petroleum Motoren Herkules
angensiepen s Patent

Petrolenm VentilMotoren für
S gewöbnliches Lampetroleum Solaröl
Kraftöl 2c Langenſiepen s Patent
Gasn BenzinVentil Motoren

Vorzüge Auffallend einfache Con
J ſtruction ſichere Function agleich

mäßiger Gang keine Schnellläufer
in ſtehender und liegender Anordnung
Wiſſenſch Prüfung Deutſche Landw
Geſ Berlin 1894 prämiirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

5 Rich Langensiepen
e Maſchinenfabr Metall u Eiſengießerei

Magdeburg Buckan 13 ad

S Gebr Körting örtineolort
Vertreter

Ingenieur E Wedelcind Halle a Merseburger Str 6

Central Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

hauser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewaächshäuser u 8 W

95 Billiger bequemer Betrieb
Vorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs

kosten Leichter Einbau in alte Gebaude
Rippenrohre und Trockenanlagen

E Rippenheizkörper nebst Zubeohr
Kosſenansebläge wunentgeltlieh dGrogiſecher v vorzüglichler Tenchtkraſt

S

A Binder Mansfelder Str 9 Teleph 556
lle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auskünfte
über Gesechbäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret aum
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau

Halle a/S Leipz Str 101 Fernepr 625

Atelier für küuſtl Zähne

S AnS fertiqungS künſtlS GebiſſeS De in GoldS J Platina uS NKautſchuk
Plom

biren der
der Zähne mit Gold Silber Emaille c
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz Iirsekorn
Leipzigerſtr 11 II EingangKl Sandberg

S Wie ich
ungeachtet meines hohen Alters von
qualvollen Magenbeſchwerden Schmer
zen Erbrechen Aufſtoßen Verdauungs
ſchwäche Appetitmangel c völlig be
freit und wieder gauz geſund ge
worden bin theile ich aus herzlicher
Dankbarkeit jedem Magenleidenden gern

und unentgeltlich mit aF Koch Königl Förſter a
Pömbſen Poſt Nieheim Weſtfalen

Talg und Nett
ſind billig ich empfehle daher meine

aushalt u Toilette
Se

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
J u Jtimniuglionolämvwen

gr rSeifenfabrik Alter Markt 10
Carl Lincke Carl Jahn
Aetzmatron

Seifenſtein
in nur ſtärkſter Wagre bei r

E Walther s Wacht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Fliegenleim
Fliegenpapier
Fliegenpulver

in nur ſtärkſter friſcher Qualität bei
B Walther sMaohf
Moritzztvinger 1 u Steinweg 26

Wanzeutinßtur
ſicherſtes Mittel zur Vertilgung von

Wanzen à Fl 25 Pfa bei rE Walther s Macht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Geldſchrank
mit Treſor mit höhem Bücherraum
mit Stahl gepanzert feuerfeſt mit
ganz ſtarken Hauptſchloß Werth285
ſehr billig zu nur 1760 verkaufen
Spediteure Ztlimann Lorenz
Größerer eiſerner Kochherd
zu kaufen geſucht Off u 1719 T durch
die Exped dieſer Zeitung erbeten r

e eeeiäee

ist die beste a
n

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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